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Protokoll der 
Vorstandssitzung 3/2015 

 
 

Datum Donnerstag, 17. September 2015 
Ort Ortsbügersaal, Stetten 
Zeit 18.00 Uhr – 20.45 Uhr 
 
Teilnehmende Vorstandsmitglieder und Kreisplaner gemäss Präsenzliste 

Vreni Meuwly, Präsidentin, Vorsitzende (VM) 
   Béatrice Koller, Jonen, Geschäftsleitung (BK) 
   Raymond Tellenbach, Bremgarten, Geschäftsleistung (RT) 
   Kurt Diem, Stetten, Geschäftsleitung (KD) 
  Beat Suter, Metron, Repla-Planungsleiter, Brugg (BS) 
   Angela Cocco, Sekretariat Repla MRK (AC) 
 
Protokoll Angela Cocco, Repla-Sekretariat 
Entschuldigt Maren Peter, Metron, Brugg (MP) 
 Baumann Christian, Zufikon 
 Bossard Stefan, Berikon (Stv. anwesend) 
 Fischer Werner, Künten (Stv. anwesend) 
 Grossen Karl, Oberlunkhofen (Stv. anwesend) 
 Isler Gerhart, Bergdietikon 
  
  
Geht an Vorstandsmitglieder 
 Gemeinderäte der Verbandsgemeinden 
 Kreisplaner + Kreisplaner ab 1.1.2016 
 Regionalplaner 
 

TRAKTANDEN 

 
1. Begrüssung / Protokoll VS 2/2015 vom 9. Juni 2015 

2. Verkehrssituationen in unserem Replagebiet 

3. Budget 2016, Beilagen 

4. Gesundheitspolitische Gesamtplanung/Anhörungsbericht 

5. Gemeinde Bergdietikon, Kündigung der Mitgliedschaft per 31.5.2014 

6. Wahl der Mitglieder der Kommission für das Landschaftsqualitätsprojekt 

7. Wahl der Präsidentin für den Rest der Amtsperiode 1.1.2014 - 31.12.2017 

8. Anliegen der Gemeinden 

9. Verschiedenes 

 

1. Begrüssung / Protokoll VS 2/2015 vom 9. Juni 2015 

 
VM begrüsst den VS im Namen der GL ganz herzlich zur 3. VS-Sitzung der Repla MRK. Sie 
bedankt sich bei der Gemeinde Stetten und KD für die Gastfreundschaft! 
 
Speziell begrüsst werden die Referenten Carlo Degelo, Leiter Verkehrsplanung des Kantons 
und Markus von Glasenapp, Projektleitung LQP. Herzlich willkommen geheissen werden 
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Jürg Frey, unser Kreisplaner ab 1.1.2016 und Niklaus Vögeli, aktueller Kreisplaner. Herr Frey 
stellt sich kurz vor. 
 
Seitens der Presse werden begrüsst: Erika Obrist des BBA’s und Toni Widmer der AZ.  
Zum Repla-Luft-Schnuppern ist Daniela Stutz anwesend, Nachfolgerin von AC ab dem 
1.1.2016. Auch sie wird herzlich begrüsst. 
 
Zum Protokoll der VS-Sitzung vom 9. Juni 2015 gibt es keine Ergänzungen. AC wird für die 
Verfassung gedankt.  
 

2. Verkehrssituationen in unserem Replagebiet 

 
Carlo Degelo nimmt Stellung zu den gestellten Fragen: 
 
Es wird am 22. Oktober 2015 einen Informationsanlass Aggloprogramm geben. BS hat eine 
Umfrage an die Gemeinden gestartet. Im Moment ist man an der Auswertung. Man wird am 
22.10.2015 eine Übersicht aufzeigen. 
 
 
Bremgarten: Der Rahmenplan Zürcherstrasse wurde verabschiedet. Im November sollten 
Planer und die Repla einbezogen werden, danach auch die Öffentlichkeit. 
 
 
Sädelstrasse: Man hat keine aktuellen Zahlen 2014/2015. Die aktuellste Auswertung ist vom 
Jahr 2012. In der Regel macht man nicht alle 2 Jahre ein neues Monitoring. 
BS: Aus Sicht der Gemeinden hört man heraus, dass es verkehrstechnisch in diesem Gebiet 
nicht gut laufe. 
Carlo Degelo: Auf dieser Achse seien die Spitzenzeiten problematisch. Ein Monitoring läuft 
von Montag bis Sonntag, morgens bis abends.  
Roger Hausherr, Eggenwil: In den letzten zwei Jahres ist viel gegangen an diesen Knoten-
punkten. Was muss unternommen werden, dass das Thema im Kanton nochmals aufgegrif-
fen wird? Carlo Degelo: Die Repla müsse genau benennen, wo der Brennpunkt ist, was sind 
die Auswirkungen? Er stellt sich einen Kreis mit einer Delegation der Repla  und Kantonsan-
gestellten vor. In einer Sitzung sollte man am Tisch darüber sprechen. 
VM: Man nimmt das Angebot gerne an. Die Repla wird eine Delegation an Personen an Car-
lo Degelo melden und dann wird ein Termin vereinbart. 
 
Die weiteren Punkte der Frageliste wird man ebenfalls innerhalb der Delegation an der Sit-
zung besprechen.  
 
 
Kreisel Bremgarten: Die Bauarbeiten starten ab der ersten Hälfte Oktober 2015, die zweite 
Bauphase findet im Frühling 2016 statt. Es müssen Massnahmen für die Umgebung Fi-Gö 
getroffen werden. Carlo Degelo nimmt dies auf und klärt es mit dem Projektleiter ab. 
 
 
Regionaler Sachplan: Am 3. November 2015 hat die Repla eine ausserordentliche VS-
Sitzung zur Information und Beurteilung des Entwurfes der Stellungnahme zum regionalen 
Sachplan der Gemeinden Berikon, Rudolfstetten-Friedlisberg und Widen. Da es ein grosses, 
regionales Projekt ist möchte man es durch den VS verabschiedet haben. Die Stellungnah-
me wird am 20. November 2015 durch die Repla erfolgen. Michael Rothen ist entsprechend 
informiert. 
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Es gibt keine weiteren Anmerkungen. Carlo Degelo wird gedankt und ein kleines Präsent 
überreicht. 
 
 

3. Budget 2016 

 
BK stellt den VS-Mitgliedern das Budget 2016 vor.  
Zu den einzelnen Positionen gibt es seitens des VS keine Fragen. 
 
Erhöhung des Mitgliederbeitrages von Fr. 1.-- auf Fr. 1.50 pro Einwohner 
In unserer Repla besteht der Mitgliederbeitrag über Fr. 1.— schon sehr lange. Im Vergleich 
zu anderen Replas gehören wir zur kostengünstigsten. 
Aufgrund des grösseren Aufgabengebietes ist die Repla nicht mehr im Stande mit diesem 
Beitrag weiter zu arbeiten. 
 
 
Diskussion 
Otto Eggimann, Berikon: Er sieht das Ziel bei einem ausgeglichenen Budget. Man sollte eine 
Reserve haben für Unvorhergesehenes.  
 
Schon im 2015 wurde mit einem Verlust von Fr. 7 835 im Budget gerechnet, deshalb wäre es 
mit der „Schockvariante“ katastrophal gewesen und unsere Eigenmittel würden stark redu-
ziert (nur noch rd. Fr. 16.000). 
 
Abstimmung 
Erhöhung des Mitgliederbeitrages von Fr. 1.-- auf Fr. 1.50 pro Einwohner 
Anwesend sind 17 Stimmberechtigte Vorstandsmitglieder 
 
Die Erhöhung des Beitrages wird einstimmig angenommen. 
 
Abstimmung 
Um die Zustimmung des Budgets 2016 
Das Budget 2016 wird einstimmig angenommen. 
 

4. Gesundheitspolitische Gesamtplanung 

 
RT präsentiert eine kurze Zusammenfassung des Inhaltes und zeigt einen Entwurf des Fra-
gebogens auf.  
 
Wädi Koch, Niederwil, macht RT ein Kompliment für die gute Zusammenfassung und die 
geleistete Arbeit. Er kann dem Fragebogen zustimmen. 
 
Es gibt keine weiteren Fragen. Der vorliegende Fragebogen wird einstimmig angenommen 
und so versandt. 
 
 

5. Gemeinde Bergdietikon, Kündigung der Mitgliedschaft per 31.5.2017 

 
Gerhart Isler, Bergdietikon, möchte aus unserer Repla austreten. Bergdietikon hat einen An-
trag um vorzeitige Entlassung per 31.12.2015 gestellt.  
Für das Budget 2016 wurden sie eingerechnet. 
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VM: Die Statuten der Repla sehen eine Kündigungsfrist von 2 Jahren vor, 31. Mai 2017. Die 
GL empfiehlt zur Ablehnung des vorzeitigen Austritts per 31.12.2015. 
 
 
Diskussion 
Roger Cébe, Unterlunkhofen: Er denkt an einen Kompromiss: Bergdietikon soll bis 
31.12.2016 die Mitgliederbeiträge bezahlen, der Austritt soll aber per 31.12.2015 erfolgen. 
 
Peter Spring, Widen, unterstützt Roger Cébe’s Vorschlag.  
 

 
Abstimmung Antrag Austritt per 31.12.2015, kostenpflichtig bis zum 31.12.2016 
 
8 Stimmberechtigte stimmen dagegen, 7 Stimmberechtigte dafür 
Der Antrag wird abgelehnt. 
 

 
Abstimmung Antrag Bergdieitkon: Entlassung per 31.12.2015  
1 Stimmberechtigter stimmt dafür, grosses Gegenmehr 
 
Abstimmung Antrag GL: Bergdietikon gemäss Statuten per 31.5.2017 zu entlassen 
13 Stimmberechtigte stimmen dafür, Gegenmehr, 2 Stimmberechtigte. 
 
 
Bergdietikon wird per 31.5.2017 aus der Repla MRK entlassen.  
Die GL wird Bergdietikon dies entsprechend mitteilen. 
 
 

6. Wahl der Mitglieder der Kommission für das Landschaftsqualitätsprojekt (LQP) 

 
Die Gemeinden wurden angefragt. 1. Priorität waren Bauern und GR. 
VM stellt der GL die Liste der Mitglieder vor. Sie hatte mit fast allen Landwirten Kontakt. Die-
se würden sich auf die Zusammenarbeit freuen. 
 
Abstimmung über die Wahl der Mitglieder in die Kommission für das LQP 
Die Mitglieder werden einstimmig angenommen. 
 
Herr Markus von Glasenapp stellt sich kurz vor und gibt einige Informationen zum LQP 
 
Hans Peter Kurth, Bellikon: Ihm fehlt der Teilschritt der Information an den Auftraggeber, 
bzw. unsere Repla MRK. 
 
BS wird auch an den Sitzungen teilnehmen und die GL informieren. Die Kontrolle besteht um 
an Informationen zu gelangen. 
 
 

7. Wahl der Präsidentin für den Rest der Amtsperiode 1.1.14-31.12.2017 

 
RT: VM wurde bei der letzten Wahl nur für zwei Jahre gewählt.  
Die GL ist der Meinung, dass VM ihre Arbeit sehr gut und pflichtbewusst erledigt.  
Deshalb stellt die GL den Antrag, VM für weitere zwei Jahre, bis 31.12.2017, als Präsidentin 
der Repla MRK zu wählen. 
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Die VS-Mitglieder wählen VM mit tosendem Applaus für weitere zwei Jahre als Präsidentin. 
 
VM bedankt sich beim VS für das Vertrauen. Ihr macht die Arbeit noch immer sehr viel 
Spass!  
 

8. Anliegen der Gemeinden 

 
Die Voranzeige auf der Einladung der VS-Sitzung sollte nicht Mittwoch, sondern  
Dienstag, 3. November 2015, lauten. 
 

9. Verschiedenes 

 
Peter Spring, Widen: Ob und inwiefern wurde das Asylthema in der Repla schon themati-
siert? 
RT: Man ist auf der Suche nach grossen Asylunterkünften. Es wird an der Dezembersitzung 
sicher Infos geben.  
VM verweist auf die Einladung Vorprojekt Grossunterkünfte für Asylsuchende im Anhang der 
Einladung zur VS-Sitzung. 
 
 
BS hat das Programm für das Seminar vom Mittwoch, 28. Oktober 2015 erstellt. Es findet 
von 13.30 - 17.30 Uhr im Singsaal in Jonen statt. Es richtet sich an den VS, Bauverwaltun-
gen sonstige Gemeindeangestellte etc. Es ist keine Anmeldung erforderlich. 
 
 
Die ausserordentliche Vorstandssitzung findet am Dienstag, 3. November 2015, 16.00 Uhr, 
in Rudolfstetten-Friedlisberg statt. 
Die nächste ordentliche Vorstandssitzung findet am Donnerstag, 3. Dezember 2015, 18.00 
Uhr in Zufikon statt. 
 
VM dankt dem VS für die Sitzung und speziell nochmals Kurt Diem und der Gemeinde Stet-
ten für den Apéro! 
 
Die Sitzung schliesst um 20.45 Uhr.  
 
 
Die Protokollführerin 
 
 
 
Angela Cocco 


